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VORWORT

Nach dem Erscheinen des Bandes Kleinere Kir-
chenwerke der Neuen Mozart-Ausgabe, aus dem
das vorliegende Tantum ergo einen Einzeldruck
darstellt, konnte Robert Münster, München, durch
einen neuen Quellenfund darauf hinweisen, dass
es sich bei diesem Tantum ergo vermutlich um
eine Bearbeitung Mozarts eines Tantum ergo von
Johann Zach (1699–1773) handelt, für die Mozart
aber auf jeden Fall die „Amen“-Coda Takt 43b bis
Schluss selbst komponiert hat.

PREFACE

After the publication of the volume Kleinere Kir-
chenwerke of the Neue Mozart-Ausgabe, from which
the present Tantum ergo is a separate print, Robert
Münster of Munich showed by means of a newly
discovered source that this Tantum ergo is prob-
ably an arrangement by Mozart of a Tantum ergo
by Johann Zach (1699–1773). Mozart is in any case
the author of the “Amen” coda, bars 43b to the
end.




